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Neueröffnung Haustechnik Thielsch im Kretzschauer Ortsteil Näthern  

im ehemaligen „Teppichfreund“ 
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig 
Tel. 034425 414-0, Fax 034425 27187
Internet: www.vgem-dzf.de, E-Mail: info@vgem-dzf.de

Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23, 06712 Gutenborn/OT Droßdorf
Tel. 03441 725153

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig

Alle Ämter Standesamt
Montag 13.00 Uhr – 15.00 Uhr auf Anmeldung im Rahmen der 

Dienststunden
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
09.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch Kein Sprechtag Kein Sprechtag
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.00 Uhr – 15.00 Uhr
08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag Kein Sprechtag auf Anmeldung im Rahmen der 
Dienststunden

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23, 06712 Gutenborn OT Droßdorf, Tel. 03441 725153

jeden Mittwoch in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Notrufverzeichnis
Polizei 110
Feuerwehr 112
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankenhaus Zeitz 03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 03441 201-4950
oder 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung
Notruf: 0175 8356700
Polizeirevier BLK Naumburg 03445 2450
Revierkommissariat Zeitz 03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig 034425 3088-0
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK)
Leitstelle Burgenlandkreis 03445 75290
Tierheim Zeitz 03441 219519
Gasversorgung Thüringen 0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon 03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon 0171 9361507
Mitteldeutsche Energie AG - Servicetelefon enviaM 0180 2040506
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In memoriam Lothar Neumann (Zinner)

Zeitzer Fußball-Legende schoss BSG Chemie in die DDR-Oberliga
Fußball-Zeitz trauert um eine Legende: Lothar Neumann, in 
den 50er/60er-Jahren der wohl populārste Zeitzer Kicker, 
ist 90-jährig am 18. September 2020 verstorben. Der „Zin-
ner“, wie ihn seine Freunde und Fans nannten, ist nicht 
vergessen, sind doch mit seinem Namen die erfolgreichs-
ten Zeitzer Fußball-Jahre verbunden, an die hier mit erin-
nert werden soll.
Lothar Neumann war langjähriger Kapitän des Fußball-
Teams der BSG Chemie Zeitz, das 1959 und 1960 in der 
DDR-Oberliga den elsterstädtischen Sport hervorragend 
präsentierte. Der „Zinner“ selbst köpfte am 9. November 
1958 im denkwürdigem Aufstiegs-Match gegen Lok Sten-
dal zum 2:1-Sieg ein und machte damit den Aufstieg der 
Grün-Weißen ins Oberhaus des DDR-Fußballs perfekt.
Angeführt vom erfahrenen Leader Lothar Neumann ent-
fachten die Bernd Bauchspieß, Lothar Pacholski, Erwin 
Ehlert & Co auf dem „Platz der Einheit“ ein wahres Zeit-
zer Fußball-Hoch. Weit über 10 000 begeisterte Chemie-
Fans pro Spiel besuchten die Oberliga-Heimpartien der 
damaligen mitteldeutschen Fußball-Macht. Es war eine 
Augenfreude für mich als Steppke, den Zinner und seine 
Mitspieler gegen die Top-Teams der DDR wirbeln und oft 
siegen zu sehen. Des Kapitäns Stärke waren seine Mus-
terpässe auf Mittelstürmer Bernd Bauchspiel, der mit 
19 bzw. 25 Treffern in den Oberliga-Jahren von Chemie 
Zeitz zweimal zum Torschützenkönig der DDR avancier-
te. Chemie Zeitz erspielte sich im ersten Oberliga-Jahr 
einen ausgezeichneten 10. Platz. Das Jahr darauf war als 
Tabellen-Dreizehnter trotz prächtigen Einsatzes der Ab-
stieg aber nicht zu verhindern. Die Grün-Weißen spielen 
in den Folgejahren in der 1. DDR-Liga weiter eine gute 
Rolle, dank vor allem auch der Führungsqualitäten ihres 
Kapitäns.
Lothar Neumann absolvierte von 1950 bis 1966 für Chemie 
Zeitz in der Oberliga und 1. Liga insgesamt 282 Spiele und 
erzielte dabei 88 Treffer. 1954 stand er sogar im Kader der 
B-Nationalmannschaft im Spiel gegen Rumänien.

Nach seiner aktiven Fuß-
ball-Laufbahn war L. Neu-
mann bis 1982 erfolgreich 
als Übungsleiter bei Akti-
vist Theißen und im Zeitzer 
Nachwuchsbereich tätig. 
In Lothar Neumanns Sport-
karriere spielten Stars der 
60er/70er an seiner Seite, 
so der spätere DDR-Natio-
nalspieler Manfred Kaiser, 
mit dem der „Zinner“ im 
Zeitzer Jugendteam 1946 
den torgefährlichen rechten 
Flügel besetzte, oder auch
Bernd Bauspieß, der nach seiner Zeitzer Zeit 1963 zu Che-
mie Leipzig wechselte und die Leutzscher 1964 sensatio-
nell zum DDR-Meistertitel führte.
Neumann blieb Zeit seines Lebens bodenständiger Zeitzer, 
dem Starallüren fremd waren, ein echter Teamplayer halt. Für 
ihn selbst war der Aufstieg in die DDR Oberliga sein sportlich 
größter Erfolg. In einem Interview vor drei Jahren erinnerte er 
verschmitzt daran: „Wir haben unmittelbar vor der offiziellen 
Aufstiegsfeier im Hydrierwerk schon mal in der Gaststätte 
Quelle etwas vorgefeiert.“ Seine letzten Lebensjahrzehnte 
gehörten besonders seiner Familie und seinem nicht minder 
geliebten Schrebergarten. Auch sah man ihn beim regelmä-
ßigen Cafe-Treff mit seinen Sportkameraden über die erfolg-
reichste Zeitzer Fußballzeit diskutieren. Der „Zinner“ prägte 
die Hoch-Zeit des Zeitzer Teamsports maßgeblich mit.
Er hat ein Beispiel für den derzeit kränkelnden Zeitzer Fuß-
ball gesetzt.

Wolfgang Reinhold
Quellen: DER NEUE WEG
Trans-Media
Zeitzer Fußballmuseum

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Foto: Zeitzer Fußballmuseum/
Facebook

Neue Datenschutzbeauftragte  
in der Verbandsgemeinde

Neue Datenschutzbeauftrag-
te in der Verbandsgemeinde 
Droyßiger-Zeitzer Forst be-
stellt.

Frau Michaela Kämpfe wird 
die Funktion der Datenschutz-
beauftragten ab 14. Oktober 
2020 für die Verbandsge-
meinde übernehmen.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2593

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1 06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441 879306, www.vhs-burgenlandkreis.de
Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis (Uhr) Termine
20HZ3050C Kulinarisches zum Erntedankfest Mittwoch, 04.11.2020 17:15 20:15 1 Termin
20HZ2100B Ein filziger Samstag Samstag, 07.11.2020 10:00 15:15 1 Termin
20HZ2090L Patchwork mit der Nähmaschine Montag, 09.11.2020 18:00 20:15 4 Termine
20HZ5018D Smartphone & Tablet: Grundkurs und Refresherkurs Dienstag, 10.11.2020 17:00 20:45 1 Termin
20HZ3051B Die Vielfalt der Öle und deren Anwendungsmöglich-

keiten
Mittwoch, 11.11.2020 18:00 20:15 1 Termin

20HZ2050D Workshop Bollywood - Tanz Samstag, 14.11.2020 10:00 13:00 1 Termin
20HZ5013E MS Excel - Grundkurs kompakt Freitag, 20.11.2020 17:15 19:30 3 Termine
20HZ3050D Weihnachtsgeschenke aus der Küche Montag, 23.11.2020 17:30 20:30 1 Termin
20HZ5040A 10-Finger -Tastschreiben - mit Schreibtest Samstag, 28.11.2020 08:30 12:30 3 Termine
20HZ2100P Adventsfloristik Montag, 30.11.2020 17:00 20:00 1 Termin
Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/ Irrtümer bleiben vorbehalten. Nachmeldungen 
(spätere Einstiege) sind jederzeit möglich. Die Anmeldung in der Geschäftsstelle ist erforderlich.
Mit freundlichen Grüßen

VHS Zeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Elektronischer Medikationsplan:  
Patientinnen und Patienten beteiligen!
Zum Tag der Patientensicherheit am 17. September 2020 
fordert die BAGSO-Initiative „Medikationsplan schafft Über-
blick“, Betroffenenorganisationen bei der Einführung des 
elektronischen Medikationsplans zu beteiligen. Patienten-, 
Behinderten- und Seniorenorganisationen müssen frühzei-
tig in die Erstellung und Verbreitung der Informationsmateri-
alien einbezogen werden. Denn nur wenn der elektronische 
Medikationsplan von den Betroffenen angenommen wird, 
kann er künftig zur Patientensicherheit beitragen.
Der elektronische Medikationsplan soll bis zum Jahresende 
eingeführt werden. Arztpraxen können die Medikation einer 
Patientin oder eines Patienten dann auf der Versicherten-
karte abspeichern. Den Zugriff steuern die Betroffenen über 
eine PIN. Gibt der Patient sein Einverständnis, können Arzt-
praxen und Apotheken die aktuelle Medikation einsehen. 
Voraussetzung dafür ist, dass Patientinnen und Patienten 
vom Nutzen überzeugt sind und die Funktionsweise verste-
hen. Betroffenenorganisationen können zu zielgruppenge-
rechter Information beitragen und für Vertrauen werben.
„Der neue elektronische Medikationsplan überzeugt. Aber 
Patientinnen und Patienten müssen gut informiert und be-
gleitet werden, denn Einverständnis erfordert Wissen“ so 
Franz Müntefering, Vorsitzender der BAGSO.
Initiative „Medikationsplan schafft Überblick“
Die BAGSO-Initiative „Medikationsplan schafft Überblick“ 
wurde 2019 gegründet. Sie klärt Patientinnen und Patien-
ten über ihren Anspruch auf einen aktuellen Medikations-
plan auf und ermutigt sie, in der Arztpraxis und Apotheke 
nachzufragen. Patientinnen und Patienten erhalten zudem 
Hinweise für den sinnvollen Umgang mit dem Medikations-
plan. Die Patientenbeauftragte der Bundesregierung, Prof. 
Dr. Claudia Schmidtke, ist Schirmherrin der Initiative.
www.medikationsplan-schafft-ueberblick.de

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de
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Internationaler Tag der älteren Menschen

BAGSO warnt vor Rückschlägen bei Altersbildern
Zum Internationalen Tag der älteren Menschen am 1. Ok-
tober ruft die BAGSO dazu auf, ältere Menschen in ihrer 
Selbstbestimmtheit, Eigenverantwortlichkeit und Vielfalt 
auch in Krisenzeiten zu respektieren.
Die Corona-Krise hat nach Ansicht von Seniorenorganisati-
onen zu Rückschlägen in der Entwicklung von realistischen 
Altersbildern geführt. Ältere werden in der Pandemie häu-
fig per se als Risikogruppe dargestellt. Das befördert eine 
einseitige Sicht auf ältere Menschen als Schutz- und Hilfe-
bedürftige. Diese Sichtweise ist angesichts der vielfältigen 
Lebenslagen älterer Menschen nicht zeitgemäß.
Die BAGSO setzt sich dafür ein, dass ältere Menschen auch 
in Krisenzeiten zu Wort kommen und gehört werden. Sie 
sollten in allen gesellschaftlichen Bereichen mitwirken und 
mitgestalten können. Ihre Teilhabe und ihr Engagement sind 
unverzichtbar für den Erhalt einer lebendigen Bürgergesell-
schaft.
Politik, Medien und Gesellschaft sind gefordert, die Vielfalt 
älterer Menschen sichtbar zu machen und in der öffentli-
chen Diskussion zu transportieren. Differenzierte Bilder 
vom Alter wirken Diskriminierung entgegen und haben ei-
nen positiven Einfluss auf das Selbstbild. Sie unterstützen 
das Miteinander der Generationen und den Zusammenhalt 
der Gesellschaft.
Über die BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisatio-
nen vertritt über ihre rund 120 Mitgliedsorganisationen viele 
Millionen ältere Menschen in Deutschland. Mit ihren Publi-
kationen und Veranstaltungen – dazu gehören auch die alle 
drei Jahre stattfindenden Deutschen Seniorentage – wirbt 
die BAGSO für ein möglichst gesundes, aktives und enga-
giertes Älterwerden.

Umgang mit Abschied und Trauer

14. BAGSO-Podcast
Corona hat viel verändert. Auch die Möglichkeiten, von Ster-
benden und Toten Abschied zu nehmen. In vielen Kranken-
häusern und Pflegeheimen sind die Besuchsmöglichkeiten 
beschränkt. Trauerhallen sind nicht immer offen und selbst 
auf dem Friedhof gelten Abstandsregeln. Wie kann eine wür-
dige Begleitung am Lebensende in dieser Zeit aussehen? 
Welche Möglichkeiten gibt es, auch auf Abstand Teilnahme 
zu zeigen?
Im 14. BAGSO-Podcast berichten eine ehrenamtliche Ster-
bebegleiterin und eine Krankenhausseelsorgerin von ihren 
Erfahrungen.
Die nächste Folge mit dem Titel „Zusammen statt allein“ er-
schien am 22. Oktober 2020. Der BAGSO-Podcast „Zusam-
menhalten in dieser Zeit“ ist auf der Internetseite der BAG-
SO und auf YouTube zu finden. Außerdem gibt es ihn auf fast 
allen gängigen Plattformen wie Spotify oder Deezer.

Internationale Konferenz ruft Europäische 
Union zum Handeln auf

Digitalisierung: Die Rechte Älterer stärken
Die Förderung von Menschenrechten im Alter stand im Fo-
kus einer internationalen Online-Konferenz im Rahmen 
der deutschen EU-Ratspräsidentschaft. Eines der Schwer-
punkt-Themen war die Digitalisierung, die durch die COVID-
19-Pandemie beschleunigt worden ist und erhebliche Aus-
wirkungen auch auf das Leben älterer Menschen hat.
Dies gilt unter anderem für die soziale Interaktion, den 
Zugang zu Informationen und die Erbringung von Dienst-
leistungen. Diese verstärkte Nutzung digitaler Technologi-
en bleibt auch nicht ohne Konsequenzen für unsere Men-
schenrechte.
Hochrangige Vertreterinnen und Vertreter der Europäischen 
Kommission und mehrerer Mitgliedstaaten sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter europäischer Seniorenorganisationen 
diskutierten zwei Tage lang darüber, wie ältere Menschen 
stärker von der Digitalisierung profitieren können. Die Kon-
ferenz wird gemeinsam vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, der AGE Plattform Europe und 
der BAGSO - der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
organisationen - veranstaltet.
„Die Digitalisierung eröffnet große Chancen für die soziale 
Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben im hohen Alter, 
auch unter schwierigen Bedingungen. Diese Chancen müs-
sen wir nutzen. Gerade in Zeiten von Corona hat sich gezeigt: 
Wenn Menschen digital nicht dabei sein können, wächst die 
Gefahr zu vereinsamen“, betont Bundesseniorenministerin 
Dr. Franziska Giffey.
„Damit Menschen jeden Alters die Chancen der Digitalisie-
rung nutzen können, müssen wir dafür sorgen, dass alle mit 
den notwendigen Geräten und Kenntnissen ausgestattet 
werden. Auch Ältere. Dies ist eine wichtige Voraussetzung 
dafür, dass ältere Menschen auch in Zukunft ihr Recht auf 
Information, Bildung, soziale Teilhabe, Gesundheit und vie-
les mehr wahrnehmen können“, so der BAGSO-Vorsitzende 
Franz Müntefering.
Der Präsident der AGE Platform Europe, Ebbe Johansen, sah 
die Konferenz als Möglichkeit des Austausches zwischen 
Zivilgesellschaft und Politik. „Die Konferenz bietet ein Fo-
rum für eine Diskussion, die unserer Meinung nach seit lan-
gem notwendig ist. Die Digitalisierung birgt viele Chancen, 
aber sie kommt nicht ohne einen besseren Schutz unserer 
Menschenrechte aus. Es liegt in der Verantwortung der po-
litischen Entscheidungsträger, Gesetze und Richtlinien zu 
entwickeln, die digitale Anwendungen für alle zugänglich, 
freundlich und sicher machen.“
Aufgrund der anhaltenden Pandemie fand die zweitägige 
Konferenz ausschließlich digital statt. An ihr nahmen unter 
anderem die Vizepräsidentin der Europäischen Kommis-
sion für Demokratie und Demografie, Dubravka Šuica, die 
EU-Kommissarin für Gleichstellung, Helena Dalli, sowie die 
Unabhängige Expertin der Vereinten Nationen für die Men-
schenrechte von älteren Personen, Dr. Claudia Mahler, teil.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Veranstaltungstipps

12. Kreiskinderfeuerwehrtag am Gänsegries 
in Naumburg

Feuerwehren

Am Samstag, dem 3. Oktober 2020 fand der 12. Kreiskin-
derfeuerwehrtag des Burgenlandkreises am Gänsegries 
in Naumburg statt. Zehn Kinder- und Jugendfeuerwehren 
stellten sich der Herausforderung. An verschiedenen Sta-
tionen musste der Feuerwehrnachwuchs mit Geschick und 
Verstand verschiedene Aufgaben zum Thema „Feuerwehr“ 
bewältigen. Im Vordergrund dabei stand natürlich auch das 
gemeinsame Miteinander, denn schließlich ist es auch im 
späteren Einsatz von enormer Bedeutung.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr löste alle Aufgaben mit 
Bravour. Somit ging der 1. Platz an die Jugendfeuerwehr 
Droyßig und der 4. Platz an die Kinderfeuerwehr Droyßig.
Für die „Stafette“ müssen wir noch etwas üben, denn da 
konnten wir leider nur den 5. Platz belegen.
Es war ein schöner erfolgreicher Tag. Stolz und erhobenen 
Hauptes konnten wir zurück nach Droyßig fahren. Wir freuen 
uns auf den nächsten Kreiskinderfeuerwehrtag und sind be-
reit unseren Pokal zu verteidigen.
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Unsere sportliche Woche endete mit einer „Sommer-Olym-
piade“. Da gab es Wettbewerbe wie Rollbrett-Slalom, Me-
dizinball-Staffel, „Gummistiefel-Zielwurf“ und „Schwamm 
werfen“. Am Ende gab es für jeden eine Erinnerungsmedail-
le mit einer kleinen süßen Überraschung.

Ein großes Dankeschön geht an die Veranstalter, die für die 
Kinder so einen erlebnisreichen Tag ausgerichtet haben. 
Vielen Dank auch an die Eltern, die uns so toll bei der Be-
treuung der Kinder unterstützt haben.

Kinder- und Jugendfeuerwehr Droyßig

„99 Luftballons“ auf ihrem Weg zum Horizont …

In dieser Woche erhielten wir die freudige Nachricht, dass es 
einer unserer vielen Luftballons weit nach Polen geschafft 
hat. Ein lange Reise!
Am 2. Februar 2018 ließen wir anlässlich unserer Eröff-
nungsfeier nach der Sanierung der Kita, diese Luftballons 
mit unserem Absender in den Himmel steigen.
Nach fast 3 Jahren und 300 Kilometern wurde nun einer die-
ser „Himmelsstürmer“ in einem Garten des Ortes Lubsko ge-
funden. Daraufhin meldete sich der Finder bei der Gemeinde 
Gutenborn und teilte uns diese freudige Nachricht mit.

Erzieher der Kita Droßdorf

Sommerferien im Droyßiger Hort – Teil 2
Das neue Schuljahr hat bereits wieder begonnen, trotzdem 
möchten wir an dieser Stelle darüber berichten, was wir 
noch alles in den Sommerferien erlebt haben.
In der vierten Ferienwoche wurde es sportlich. Sie begann 
mit einer Schnitzeljagd im Droyßiger Schlosspark, dort wa-
ren verschiedene sportliche Aufgaben zu absolvieren. Alle 
waren mit Eifer dabei und im Anschluss eroberten wir noch 
den Spielplatz im Park.
Der Dienstag stand unter dem Motto „Gemeinsam sind wir 
stark“. Erproben konnten wir das in verschiedensten Gruppen-
spielen. Am Mittwoch durften alle ihre Outdoor-Sportgeräte 
und Spiele von zu Hause mitbringen. Von Inlinern, Rollern bis 
zum Fahrrad war alles dabei. Da wurden Parcours aufgebaut, 
Wettkämpfe ausgetragen und die Geschicklichkeit getestet. Da-
bei verging die Zeit wie im Flug. Der Donnerstag brachte, wie be-
stellt, schönstes Sommerwetter mit, genau richtig für unseren 
„Wassertag“. Wir trugen eine „Wasserbombenschlacht“ aus 
und im Schulgarten gab es viel Spaß auf der aufgebauten Was-
serrutsche. Eine tolle Abkühlung bei den heißen Temperaturen.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Einschulung 2020

In diesem Jahr fand unsere Einschulungsfeier unter beson-
deren Bedingungen statt. 
Da wir coronabedingt am Ende des letzten Schuljahres kein 
Programm einüben konnten, entschieden wir uns für eine 
Bildschirmübertragung. 
So begrüßten unsere Schüler die neuen Schulanfänger 
musikalisch von der Leinwand und alle Zuschauer konn-
ten unter Einhaltung der Abstandsregel einen kleinen 
Einblick in das Schulleben der Grundschule Kretzschau 
gewinnen. Live erlebte das Publikum, dass es an man-
chen Tagen auch schon einmal richtigen Schulfrust ge-
ben kann. Unsere neuen Schulkinder zeigten uns, dass 
sie sich gut auf die Schule vorbereitet haben und so 
konnten sie mit guten Wünschen als Schüler der Grund-
schule Kretzschau aufgenommen werden. Im Anschluss 
begaben sie sich in ihren neuen Klassenraum und dann 
endlich brachte die Feuerwehr die langersehnten Zucker-
tüten auf den Schulhof.

In der fünften Ferienwoche machten wir eine Zeitreise in die 
Vergangenheit, genauer gesagt ins Mittelalter, die Zeit der 
Burgen und Ritter. Nachdem wir viel Wissenswertes über 
diese Zeit erfuhren, machten sich alle mit Feuereifer daran, 
aus Kartons, Kleber und Farben, Ritterburgen zu bauen. Es 
entstanden die fantasievollsten Bauwerke, mit denen die 
ganze Woche gespielt wurde.
Am Dienstag trafen wir uns zur „Ritter-Rallye“ mit Schatzsu-
che. Eine Wanderung durch den Droyßiger Wald, verbunden 
mit verschiedensten Aufgaben, bei denen Fachwissen über 
die Ritterzeit gefragt war, führte uns dann zurück auf unse-
ren Schulhof. Dort war ein Schatz vergraben. Nach erfolgrei-
cher Schatzsuche wurden alle mit einem Eis belohnt.
Hähnchenbrust oder Keule? Das war die Frage am Mittwoch. 
Gemeinsam mit Cindy bereiteten wir ein leckeres Rittermahl 
zu. Auf der Wiese wurde die Rittertafel gedeckt und wir lie-
ßen uns die leckeren Sachen schmecken. Wie damals üb-
lich wurde der eine oder andere Hühnerknochen einfach, 
über die Schulter, nach hinten geworfen. Es gab also neben 
leckeren Sachen auch jede Menge Spaß.
Burgfräulein oder Rittersmann? Das war die Frage am Don-
nerstag. In Vorbereitung unseres mittelalterlichen Marktes 
am Freitag, gestalteten wir unsere Kostüme selbst. Es ent-
standen Umhänge, Ritterhelme, Kopfbedeckungen für Burg-
fräuleins und vieles andere mehr. Der Fantasie waren wie 
immer keine Grenzen gesetzt.
Am Freitag war es dann so weit. König Constantin I. eröff-
nete den Mittelaltermarkt. Das bunte Markttreiben hielt für 
jeden etwas bereit. Sportliche Wettkämpfe, wie Armbrust-
schießen und Dosen werfen, kreative Dinge wie Teller bema-
len und Tattoo-Bemalung (wenn auch nicht ganz mittelalter-
lich) bis hin zu Dingen wie Butter herstellen, Mehl mahlen 
und Kräutersträußen binden. Das war ein toller Abschluss 
unserer „Ritterwoche“.
So langsam neigten sich 6 erlebnisreiche Ferienwochen 
dem Ende entgegen. Aber auch an den letzten Ferientagen 
gab es keine Langeweile.
Zum Wochenbeginn ging es wieder in unseren nahegelege-
nen Wald. Dieses Mal zum Buden bauen. Mit Ästen, Laub 
und Seilen entstanden interessante Bauwerke.
Der Dienstag stand unter dem Motto: „Blindes Vertrauen“. 
Katja zeigte uns Spiele, die Vertrauen fördern und aufbau-
en. Wobei man das Wort – blind – wörtlich nehmen kann, 
denn bei einigen Spielen wurden uns die Augen verbunden. 
So machten wir die Erfahrung, dass es wichtig ist, den ande-
ren zu vertrauen und sich gegenseitig zu helfen.
Am Mittwoch war er dann schon da, unser letzter Ferientag. 
Mit einer Sommerferien-Party, bei toller Stimmung, mit Eis 
und Bowle, verabschiedeten wir uns von den Sommerferi-
en. Es waren 6 erlebnisreiche Wochen mit ganz viel Spaß, 
Action und vielen schönen Erlebnissen. Jetzt freuen wir uns 
auf den Start in ein neues Schuljahr.

Erzieher-Team der „Droyßiger Hortkids“,
Constanze Böhme, Katja Tschischka und Felicitas Pietsch

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de
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Herbstwanderung 2020
Traditionell führten wir am 1. Oktober unsere diesjährige 
Herbstwanderung durch. Es gab jedoch ein paar Verände-
rungen, denn wir wanderten auf 2 verschiedenen Wegen im 
Zeitabstand von 5 Minuten erst einmal nach Droyßig zum 
Schloss. Auf dem Weg dorthin mussten alle Gruppen ver-
schiedene Herbstmaterialien sammeln, da diese Bestand-
teil einer Station waren. Am Schlossrestaurant erwartete uns 
die erste Überraschung des Tages, denn wir durften bei der 
Bärenfütterung dabei sein. Vielen Dank dafür an die „Bären-
mutti“. Nun ging es los. In jahrgangsgemischten Gruppen 
mussten wir rund um das Schlossgelände verschiedene Sta-
tionen durchlaufen und Punkte sammeln. 

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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So mussten wir unser Wissen über Pilze unter Beweis stel-
len, ein Herbstbild gestalten und Tiernamen und Tierspuren 
zuordnen. Bevor wir an der Tierstation ankamen, empfingen 
uns schon von Weitem laute Tiergeräusche, so dass man-
cher dachte, die Bären sind ausgebrochen.
Bei den anderen Stationen musste man seine Merkfähigkeit 
unter Beweis stellen, Herbsträtsel lösen, Baumarten erken-
nen und auch Gegenstände aus früherer Zeit mit dem richti-
gen Namen benennen. Bei wunderschönem Sonnenschein 
verging die Zeit viel zu schnell und hungrig trafen wir uns 
alle am Schlossrestaurant wieder. Die Mitarbeiter hatten ein 
leckeres Getränk und Essen vorbereitet, was uns nach der 
Anstrengung gut schmeckte.
Anschließend vergnügten wir uns auf dem Spielplatz, auf 
dem die 2. Überraschung auf uns wartete. Der Rückweg 
nach Kretzschau musste nicht zu Fuß absolviert werden, 
da uns fleißige Mitglieder mit Feuerwehrautos wieder nach 
Hause fuhren. Darüber freuten sich alle sehr.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Elternhelfern, 
dem Team der Schlossgaststätte und den Feuerwehrleuten 
recht herzlich für die Unterstützung bedanken.

Evangelische Gottesdienste in der Region

Mit freundlichen Grüßen

Pfarrer Werner Köppen
Tel. 03441 215559, Fax: 03441 215449
E-Mail: cwkoeppen@t-online.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)

Marketingkonzepte
Von der Idee  
zum Produkt.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Der Gemeinderat und die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Droyßig gratulieren  
ganz herzlich zum Geburtstag
OT Droyßig
Herrn Horst Schmalz am 24.11. zum 80. Geburtstag
OT Weißenborn
Herrn Fritz Baufeld am 28.11. zum 80. Geburtstag

Wichtige Termine im November 2020
Droyßig

November 2020
Hausmüll Montag

Montag
Montag

02.11.2020
16.11.2020
30.11.2020

Bioabfall Montag
Montag

09.11.2020
23.11.2020

Gelbe Tonne Dienstag 10.11.2020
Blaue Tonne Donnerstag 19.11.2020

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
November 2020

Hausmüll Montag
Montag
Montag

02.11.2020
16.11.2020
30.11.2020

Bioabfall Montag
Montag

09.11.2020
23.11.2020

Gelbe Tonne Dienstag 17.11.2020
Blaue Tonne Dienstag 17.11.2020

*Angaben sind ohne Gewähr.

Begegnung mit der Schriftstellerin  
Marlene Jablonski
für die Grundschüler aus Droyßig, Droßdorf und Kretzschau

am 19. November und 20. November, 
dem Bundesweiten Vorlesetag.
Die Autorin schrieb ca. 90 Bücher für Kin-
der und Jugendliche und nimmt ihre jun-
gen Zuhörer mit in ihre abenteuerlichen, 
spannenden und lustigen Geschichten.

Alle Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung aktuel-
ler gesetzlicher Schutz- und Hygienemaßnahmen statt.

Ein unterhaltsamer Leseabend

Im Rahmen des 14. Literaturherbstes des Burgenlandkreises 
fand eine unterhaltsame Lesung an einem doch ungewöhn-
lichen Ort statt. Am 1. Oktober um 19:00 Uhr stellte Dieter 
Bednarz in der evangelischen Kirche in Droyßig sein neues 
Buch „Zu jung für alt - Vom Aufbruch in die Freiheit nach 
dem Arbeitsleben“ vor und zeigte sich als begnadeter Un-
terhalter für sein anwesendes Publikum.
Herr Förster, vom Seniorenbüro Hohenmölsen, hatte schon 
einmal das Vergnügen Herrn Bednarz kennenzulernen. Und 
so setzte er sich auch dafür ein, dass der Autor von Ham-
burg in den Burgenlandkreis kam. Ein Dankeschön an Herrn 
Förster für die Organisation dieser Lesereise.
Die Veranstaltung in Droyßig war ein rundum gelungener 
Abend. Ein weiterer Dank an Pfarrer Roßdeutscher, der die 
Kirche als Veranstaltungsort zur Verfügung stellte.

Veronika Huhnstock

Bibliothek

In diesem Jahr kein Einläuten  
der Weihnachtszeit in Weißenborn,  
aber der Weihnachtsmann kommt doch 
zu allen Kindern!!!
Die Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V. bedauert 
sehr, dass die Tradition, das “Einläuten der Weihnachts-
zeit”, in diesem Jahr ausfallen muss.
Der Weihnachtsmann wird aber trotzdem alle Kinder in 
Weißenborn, Stolzenhain und Romsdorf am 5. Dezember 
2020 mit kleinen Geschenken überraschen. Gemeinsam 
mit seinen Weihnachtsmanngehilfen und dem Weih-
nachtsmanntraktor fährt er von Haus zu Haus und wird 
so allen braven Kindern in der Vorabendstunde eine Freu-
de machen. In Weißenborn beginnt die Geschenke-Reise 
gegen 16.00 Uhr, setzt sich dann in Stolzenhain fort. Da-
nach werden die Kinder in Romsdorf besucht. Wir hoffen, 
ihr freut euch schon alle auf den Weihnachtsmann, denn 
Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude.

Die Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V.
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Kath. Kirchennachrichten
Zu allen Gottesdiensten wird um eine Anmeldung gebeten:
Tel.: 03441 211391,
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de,
damit Sie dann nicht unverrichteter Dinge umkehren müs-
sen.
Senioren werden gebeten, auf die „Wochentagsgottes-
dienste“ auszuweichen.
Allerheiligen
Samstag, 31.10.
18:00 Uhr Hl. Messe Dom
Sonntag, 01.11.
08:15 Uhr Hl. Messe + Gräbersegnung Tröglitz
10:00 Uhr Hl. Messe - Familiengottesdienst Dom
Gräbersegnungen 2020:
Samstag, 31.10.
10:30 Uhr Gräbersegnung Friedhof Droyßig
11:00 Uhr Gräbersegnung Friedhof Haynsburg
Allerseelen
Montag, 02.11.
09:00 Uhr Hl. Messe Dom
18:30 Uhr Hl. Messe Dom

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erfuhren wir,  

dass unser Schlepperfreund

Gottfried Schulz,
Mitglied unseres Vereins, viel zu früh verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen langjährigen, zuverlässigen 
Schlepperfreund.

Wir werden ihn stets in bester Erinnerung behalten.

Der Vorstand
Harald Wandel

Evangelische Kirchentermine
31. Oktober - Reformationstag
14:00 Uhr Gladitz (Roßdeutscher)
1. November - 21. Sonntag nach Trinitatis
08:45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10:00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Droyßig, Familienkirche (Roßdeutscher/Lip-

pold-Horejsek)
11. November - Martinstag
17:00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
15. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Droyßig, mit Kranzniederlegung zum Volkstrau-

ertag (Roßdeutscher)
22. November- Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Döschwitz (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)
29. November - 1. Advent
08:45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)

Pfarrer 
Christoph Roßdeutscher Gemeindebüro Droyßig
Tel. 034425 21417 Annett Peters
E-Mail: 
Pfarramt.droyssig@gmx.de

Kirchplatz 8
06722 Droyßig

Sprechzeit:
Do., 13 - 15 Uhr
Fax: -21431

Geöffnet:
Di., 8 - 12 Uhr; 
Do., 13 – 17 Uhr

Aufgrund von Corona müssen wir 
leider auf St. Martin in Droyßig 
verzichten.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Am Dienstag, 10.11.2020, findet 
um 16:30 Uhr eine Martinsfeier 
im Dom in Zeitz statt.

Foto: Gabriele Pohl, Re-
clameBüro/Kindemrissi-
onswerk

Wahlen:
Am 7. und 8. November 2020 finden die Wahlen zum 
Pfarrgemeinderat und zum Kirchenvorstand statt. Ab 
26.10. können dazu auch Briefwahlunterlagen im Pfarr-
büro beantragt werden. Nehmen Sie Ihr Recht zur Mitbe-
stimmung wahr. Beteiligen Sie sich an der Wahl!
Das Hauptwahllokal ist am 08.11.2020 vor und nach dem 
Gottesdienst im Zeitzer Dom geöffnet.

Konzerte/Veranstaltungen:
Mittwoch, 18.11.
19:30 Uhr Gott-und-die-Welt-Abend mit Domkapitular Pfr. 

Daniel Rudloff (Magdeburg) zum Thema: „Die 
Aufreger der katholischen Kirche - Kirchensteuer, 
Staatsleistungen, schulischer Religionsunter-
richt“

Montag, 23.11.
14:30 Uhr Seniorenkreis
Dienstag, 24.11.
19:15 Uhr „Glaube angefragt“
Samstag, 28.11.
10:30 Uhr Ministrantenstunde - alle Veranstaltungen im 

Pfarrzentrum Zeitz

Wer einen Besuch vom Pfarrer wünscht, melde sich deswe-
gen bitte im Pfarrbüro oder bei ihm.
Kath. Pfarrei St. Peter und Paul Zeitz, Schlossstraße 7, 06712 
Zeitz
Telefon: 03441 211391, Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de, Homepage: www.kath-zeitz.de
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Aus unserer Heimat Weisenborn (Chronik)
(geschrieben von K. Penkwitz; wiedergegeben von M. Wötzel/Weißenborn)
Teil 1
Die ersten Schritte/Aufzeichnungen über Weißenborn festzuhalten

Kurt Penkwitz (geb. 26.07.1892 - gest. 15.08.1986) war 
Schmiedemeister und Elektromeister. 1920 legte er die 
Schmiedemeister- und 1928 die Elektromeister-prüfung 
erfolgreich ab. K. Penkwitz übernahm, als einziges Kind, 
1920 die Weißenborner Schmiede von seinen Vater ( Ernst 
Penkwitz). Die Weißenborner Schmiede wurde 1801 am 
Weg nach Romsdorf erbaut. Der Erbauer war Carl August 
Beuchel, Schmied aus Droyßig. Kurt Penkwitz hatte zwei 
Töchter (Ruth u. Käthe) und zwei Söhne ( Karl u. Peter). Kurt 
Penkwitz war zweimal verheiratet (1. Frau Rosa) (2. Frau 
Charlotte). Kurt Penkwitz war als Weißenborner sein Leben 
lang ein sehr interessierter Mitgestalter des öffentlichen 
Lebens in Weißenborn. Unter anderen war sein Interesse 
groß die Geschichte von Weißenborn der Nachwelt in Chro-
nikform zu erhalten. Vor Penkwitz war es hauptsächlich 
Pastor Ritter, der alles wesentliche in einer Kirchenchronik 
festgehalten hat. Das war aber für K. Penkwitz nicht ausrei-
chend, und so verfasste er im Jahre 1961 ein Schreiben an 
den Rat der Gemeinde Weißenborn.

Originaltext:
An den Rat der Gemeinde
Weissenborn
Betr. Orts- bzw. Gemeindechronik
Wie ich weiß, werden in unserer Gemeinde-Chronik seit 
Jahren keine Nachtragungen vorgenommen. Ich stelle 
daher den Antrag, sich darum zu kümmern, dass dies ge-
schieht.
Ferner eine Kommission zu bilden, welche diese Arbei-
ten übernimmt. Es müssen sich Männer finden, die bereit 
sind, diese Aufgabe zu übernehmen.
1. Nachtragen, was versäumt wurde.
2. In der Ortsgeschichte und in der Gebäudechronik lau-

fende Aufzeichnungen vornehmen.
3. Gemeinschaftsabende durchführen, in welchen die 

Ortsvorgeschichte unserer Gemeinde den Mitbürgern 
vorgelesen bzw. zugänglich gemacht wird.

4. Bei den Mitbürgern somit Interesse für Vorgeschichte 
zu wecken und die Heimatliebe zu fördern.

Nur so werden wertvolle Aufzeichnungen vor Verstaubung 
geschützt.
Ich bitte, mir hierüber Bescheid zugehen zu lassen:

Hochachtungsvoll
gez. Penkwitz
Weißenborn, den 6. Januar 1961

Am 2. Mai 1964 kamen folgende Einwohner zusammen:
Herr 
Ewald Blüthner Weißenborn Altbauer

Herr 
Werner Teuchert Weißenborn Bauer
Herr 
Konrad Burkhardt Weißenborn Bauer
Herr Albin Beyer Weißenborn Altbauer
Herr
Emil Schmeißer Weißenborn Maurer i.R.
Herr Otto Sachse Weißenborn Schmied i.R.
Herr Kurt Burkhard Weißenborn Gastwirt a.D.
Herr Kurt Penkwitz Weißenborn Schmiede- u. 

Elektromeister i. R.

Alle Anwesenden haben festgelegt, eine Ortschronik auf-
zustellen. Es besteht bisher nur eine Kirchenchronik mit 
Gebäudechronik. Die meisten Einwohner kennen diese 
Chronik nicht. Unsere Bürger sollen damit angeregt wer-
den, sich in Zukunft über das Leben und Treiben unserer 
Bauern, Handwerker und Arbeiter im Orte zu interessieren.

Wir sind alle sterblich
alles ist verderblich

gesprochene Worte vergehen
geschriebene bleiben bestehen.

Vertraute Namen mit heimatlichen Klang aus der engeren 
Flur
Die Bore (Bahre), der Lingdamm, der Eschdamm, der Pap-
peldamm, der Fichtendamm, der Schachtgraben, das Bah-
renholz, die Kiesgrube, das Helltal (Höllental), der Hellgra-
ben, der Bomsberg (Baum), der Speckberg, die Tonlöcher, 
der Kreuzstein, der Saugraben, der Grund, der Grundbach, 
die Buchse, der Sandberg, das Schneckental, der Pappel-
weg, der Eselweg, der Staudenhain, die Mückenschenke, 
der Mühlweg,
Die Hasslertrebe (Treibe-Trifft), die Grube, der Pohlberg, die 
Pohlbirken, Ziegelei von Petzold; der Hasselbach, die Bim-
melbahn, die Geierschlede (Geiersberg), der Mittelteich, 
der große Teich, der kleine Teich, der Steckigt, das Fasa-
nenholz, das Rittergut, der Schulweg, die Windmühle, die 
Schmiede, die Lehmgrube, die Gasse, die Pfarre, die alte 
Linde, der Kirchberg, das Hirtenhaus, das Spritzenhaus, 
der Brauteich, die Bauerngasse, Gasthaus zum Stern, der 
Gänseanger, Romsdorf, Stolzenhain, Espigschenke, Hei-
denteiche, Grube Karl (Schwelerei) Stolzenhain, Grube 
Gustav Adolf am Wege nach Lindau
Viele Flurnamen sind slawischen Ursprungs, andere erin-
nern an die noch frühere Zeit keltischer Besiedlung.

Fortsetzungen folgen
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20-jähriges Bestehen der Physiotherapie Löscher
Am 29.09.2020 konnte die ortsansässige Physiotherapie 
Löscher, Inhaberin Frau Heike Feyer (ehem. Löscher), auf ihr 
20-jähriges Bestehen zurückblicken. Grund genug für die 
Bürgermeisterin, Frau Evelyn Billing, zu diesem Anlass per-
sönliche Glückwünsche zu überbringen. Im Namen des Ge-
meinderates gratulierte sie Frau Feyer zu diesem Jubiläum 
und wünschte ihr auch für die kommenden Jahre zufriedene 
Patienten und geschäftlichen Erfolg. Frau Feyer, die inzwi-
schen mit einem ganzen Team die Praxis leitet, freute sich 
über die Gratulation. Extra zum Jubiläum gab es eine große 
Tombola und Frau Billing durfte im Wechsel mit den Mitar-
beitern die Hauptpreise ziehen.

Absage des diesjährigen Droyßiger Weihnachtsmarktes
Leider findet in diesem Jahr unser traditioneller Weihnachtsmarkt in Droyßig am 1. Advent nicht statt. Grund dafür ist die 
Corona-Pandemie.
Wir hoffen, im nächsten Jahr wieder wie gewohnt gemeinsam mit unseren Vereinen, Bürgern und Gästen diese schöne 
Veranstaltung durchführen zu können.

Evelyn Billing
Bürgermeisterin

Anzeige(n)
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In der Gemeinde Gutenborn ist zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines

Gemeindehandwerkers
neu zu besetzen.

Auf dieser Stelle sind u. a. folgende Aufgaben zu erfüllen:
• Reinigungs- und Pflegearbeiten im Gemeindegebiet
• Ausführungen kleinerer Reparaturen
• Bedienung aller technischen Geräte
• Winterdienst

Bewerbungsende ist der 30.11.2020
Weitere Hinweise zur Ausschreibung finden Sie auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde unter: 
www.vgem-dzf.de/de/aktuelles-gutenborn.html

Die Gemeinde Gutenborn vermietet ab sofort
in 06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24a, 3. OG 
rechts, eine Drei-Raum-Wohnung:
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum, Ölheizung, Wohnungsgröße: 57,60 m². 
Die Kaltmiete beträgt monatlich 264,96 € (4,60 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten-Vorauszahlung: 45,00 €, Heizkos-
ten-Vorauszahlung: 60,00 €, Kaution: zwei Monatskaltmie-
ten

in 06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24c, 1. OG, 
links, eine Drei-Raum-Wohnung:
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum, Ölheizung, Wohnungsgröße: 57,00 m². 
Die Kaltmiete beträgt monatlich 262,20 € (4,60 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten-Vorauszahlung: 45,00 €, Heizkos-
ten-Vorauszahlung: 60,00 €, Kaution: zwei Monatskaltmie-
ten.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Liegenschaften, Frau Fiedler
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Tel. 034425 414-24
oder an die Gemeinde Gutenborn:
Frau Baum
Schulweg 23, 06712 Gutenborn
Tel. 03441 718793

Anzeige(n)
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Wohnungen in der Gemeinde Kretzschau zu vermieten
Die Gemeinde Kretzschau vermietet ab sofort in 06712 
Kretzschau OT Grana, Bergstraße 1a, 1. Obergeschoss Mit-
te, eine 1-Raum-Wohnung mit Küche, Bad mit Dusche/IWC 
und Gasheizung ausgestattet, mit einer Wohnfläche von 
31,27 m².
Der Mietpreis beträgt 173,03 € + Vorauszahlung der Be-
triebskosten von 50,- € und Vorauszahlung der Heizkosten 
von 55,- € monatlich. Als Sicherheit erhebt die Gemeinde 
Kretzschau eine Mietkaution in Höhe von 2 Nettokaltmie-
ten. 

Bilder zur Wohnung finden Sie im Internet unter:
https://www.vgem-dzf.de/de/vermietungverkauf.html

Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Kretzschau, 
Tel.-Nr. 03441 213049 oder in der Verbandsgemeinde Droy-
ßiger-Zeitzer Forst, Tel.-Nr. 034425 41473.

Anzeige(n)
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Stellenausschreibung
In der Gemeinde Schnaudertal ist zum 01.01.2021 die Stelle eines

Gemeindehandwerkers*
neu zu besetzen.

Auf dieser Stelle sind u. a. folgende Aufgaben zu erfüllen:
- Reinigungs- und Pflegearbeiten im Gemeindegebiet
- Ausführung kleinerer Reparaturen
- Bedienung aller technischen Geräte
- Winterdienst

Wir erwarten uns von dem Bewerber:
- eine abgeschlossene Ausbildung in einem gewerbli-

chen Beruf
- selbstständiges Arbeiten
- Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden, Feiertagen 

und abends (Winterdienst)
- Führerschein Klasse C oder höherwertig
- Kettensägenschein
- Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation

Eine Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr ist wünschens-
wert.

Wir bieten eine unbefristete Anstellung mit 40 Wochen-
stunden. Die Bezahlung erfolgt nach Tarifvertrag öffentli-
cher Dienst.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte im geschlos-
senen Umschlag unter dem Kennwort „Gemeindehand-
werker Schnaudertal“ mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifikations- und Fähigkeitsnachweisen bis 
spätestens 20.11.2020
an die Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Stabsbereich Bürgermeister
Zeitzer Str. 15
06722 Droyßig

gez. Schulze
Bürgermeister

* Personenbeschreibungen gelten in weiblicher, männli-
cher und diverser Form

Anzeige(n)
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6. Haynsburger Burgweihnacht
Nach reiflichen Überlegungen und Diskussionen u. a. mit 
den Vereinen der Gemeinde Wetterzeube haben wir uns 
nun entschlossen, unsere 6. Haynsburger Burgweihnacht 
am 5. Dezember 2020 in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr 
durchzuführen, sollte uns nicht die Corona-Pandemie noch 
einen Strich durch die Rechnung machen.
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, zumal nicht 
mehr viel Zeit bis dahin bleibt. Aufgrund der geltenden Hy-
gieneregeln werden evtl. weniger Stände vorhanden sein, 
auch die kulturellen Beiträge im Sidoniusturm oder im Wein-
keller müssen wir ausfallen lassen. Es wird jedoch diverse 
Verkaufsstände geben und die Vereine der Gemeinde bie-
ten – wie in jedem Jahr - ihre bekannten Speisen und Ge-
tränke an, auch der Burghof wird im weihnachtlichen Glanz 
erstrahlen.
Hier noch ein Hinweis an die Besucher: Der Einlass ist auf 
derzeit 1000 Besucher begrenzt, bei Erreichen dieser Zahl 
kann es zu kurzfristigen Wartezeiten am Eingang kommen. 
In allen Räumlichkeiten ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen und an den einzelnen Ständen auf Abstand zu achten. 
Wir bitten um ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren Be-
such.

Der Bürgermeister

Öffnungszeiten  
des Gemeindebüros Wetterzeube
Montag 07:30 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 19:00 Uhr (Haynsburg)
Mittwoch 07:30 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 16:00 Uhr (Haynsburg)
Freitag 07:30 - 10:00 Uhr und 

11:00 - 14:00 Uhr (Haynsburg)

Filmaufnahmen des MDR-Fernsehen in der 
Gemeinde Wetterzeube

Ende September/Anfang Oktober war ein Kamerateam 
des MDR-Fernsehens in verschiedenen Ortsteilen der Ge-
meinde Wetterzeube zu sehen. Es wurden Aufnahmen z. B. 
vom Ziegenhof Schleckweda, von der Haynsburg oder vom 
Schauflößen am Elsterfloßgraben gemacht, welche im 
Rahmen der Sendung „Unterwegs in Sachsen-Anhalt“ 
am 7. November 2020 in der Zeit von 18.15 bis 18.45 Uhr 
von den Moderatoren Andreas Neugeboren und Victoria 
Herrmann gezeigt werden. Schaut es euch an!!!

Der Bürgermeister



Ausgabe 10 | 30. Oktober 2020 Forstkurier19

Wer hat schöne Aufnahmen vom Elstertal?
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!
In der Februar-Ausgabe dieses Jahres hatten wir Sie im 
„Forstkurier“ zu einem Fotowettbewerb für einen Bildband 
über unser schönes Elstertal aufgerufen. An und für sich 
wollten wir in diesem Jahr zum Weihnachtsmarkt auf der 
Haynsburg den Bildband über die Gemeinde Wetterzeube 
einschließlich aller 16 Ortsteile vorstellen. Das ist nicht 
möglich - ich sage nur Corona. Doch aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben.
Es wird daran gearbeitet! Spätestens im Dezember nächsten 
Jahres (möglicherweise auch schon zum Schalmeienfest) 
soll der Bildband unter dem Namen „Wetterzeube - 16 Dör-
fer im schönen Elstertal“ fertig sein.
Dass es so lange dauert liegt im Wesentlichen daran, dass 
die Schönheiten der Natur zu unterschiedlichen Jahreszei-
ten sowie zig Volksfeste im Band widergespiegelt werden 
sollen. Aufgearbeitet wird zudem einiges über die Geschich-
te: Wer weiß beispielsweise über die Heerpauke Bescheid? 
Wo befand sich das Breitenbacher Kinderheim? Was hat es 
mit der Holzsammlerin oder mit dem Wetterkreuz auf sich? 
Wo befindet sich der Laubengang in Raba? Wer ist Pfarrer 
Schwede? Was verbirgt sich hinter der Johannismühle bezie-
hungsweise hinter den Drachensteinen? Wo befindet sich 
das Soldatengrab? Warum heißt es Freidenker-Friedhof? All 
das und noch viel mehr wird in dem Band nachzulesen sein, 
illustriert mit historischen Fotos oder eben mit vollkommen 
neuen. Die beiden Fotografen Corina Trummer und Hartmut 
Krimmer haben unter anderem einen Wiedereinrichter aus 
Raba bei der Getreideernte im Bild festgehalten, ebenso 
den Abstich in der Edelstahlgießerei Wetterzeube. Sie wa-
ren dabei, als der Arbeitskreis Fledermäuse Sachsen-Anhalt 
die Fledermäuse im Breitenbacher Wald beringte und sie 
besuchten in Sachen Gastlichkeit die Gaststätten in Die-
tendorf und in Raba. Demnächst folgen noch Breitenbach 
und Haynsburg. Im Bild festgehalten wurden auch der Jäger 
Wieland Heinrich aus Schlottweh sowie Danilo Hilscher. 
Letzterer ist Bäcker von Beruf, in seiner Freizeit leitet er die 
Kinder- und Jugendwehr in Wetterzeube. Des Weiteren geht 
der Bildband beispielsweise den Fragen nach: Wer läutet ei-
gentlich regelmäßig die Glocken der Kirche in Breitenbach? 
Wo lebt die Kräuterfee? Wo befand sich die letzte Hinrich-
tungsstätte? Corina Trummer und Hartmut Krimmer fotogra-
fierten auch die Große Braupfanne, Bäckerloch genannt, 
sowie eine Leipziger Familie, die nach Wetterzeube zog. Ale-
xandra Gey-Barth und ihr Mann Mathias wollen sich einen 
Traum erfüllen und die historische Gaststätte „Zum Esel“ zu 
neuem Leben erwecken. Erwähnt wird außerdem der „But-

terweg“, der von Sautzschen nach Katersdobersdorf führte. 
Über diesen Weg holten die Sautzschner ihre Butter über 
viele Jahre bis etwa 1935, weil es in Sautzschen keine Bau-
ern gab. Die zwei Fotografen hielten ferner den Imker Nor-
bert Rohland im Bild fest und viele, viele andere Menschen, 
die hier in der Region wohnen und arbeiten.
Selbstverständlich gibt es auch mehrere Fotos aus allen Dör-
fern, die zur Gemeinde gehören und es wird die Geschichte 
jedes Ortes kurz beleuchtet.
„Das Interesse vieler Bürger an dem Bildband ist groß“, sa-
gen die Fotografen, die bei ihrer Arbeit mit vielen Leuten ins 
Gespräch kamen.
Maximal 500 Exemplare von diesem Bildband sind vorgese-
hen, der insgesamt rund 200 Fotos aus allen 16 Ortsteilen 
enthält. Es gab bereits mündliche Zusagen von etlichen Bür-
gern, sich mit eigenen Fotos an diesem Bildband zu beteili-
gen. Ariane Hecker hat dies als Erste verwirklicht und sende-
te der Gemeinde ihre Fotomotive zu.

Bild: Ariane Hecker

Es bleibt dabei, eine Jury wählt die schönsten Fotos aus, die 
Sieger erhalten je einen Bildband. Also, wer Interesse hat: 
Bitte mitmachen! Einzige technische Bedingung: Die Fotos 
müssen digital in den Maßen 30 x 45 cm (5 MB und unbe-
arbeitet) zur Verfügung gestellt werden und eine Auflösung 
von 350 dpi besitzen. Die Fotos sollten spätestens bis zum 
30. Januar 2021 an die Gemeinde unter: 
gem.wetterzeube@online.de eingereicht werden

Mit freundlichen Grüßen

Frank Jacob
Bürgermeister

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG



Forstkurier Ausgabe 10 | 30. Oktober 202020

Ausschreibung von Wohnungen in der Gemeinde Wetterzeube
Die Gemeinde Wetterzeube vermietet ab sofort in:
06722 Wetterzeube, OT Haynsburg, Gebind 17, eine Ein-
Raum-Wohnung EG links
bestehend aus: 1 Zimmer, Küche, Dusche/IWC, Flur, E-Boi-
ler, Ölheizung, Wohnungsgröße: 27,70 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 128,80 € (4,65 €/m²) zu-
züglich Nebenkosten. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Haynsburg, Gebind 17 eine Ein-
Raum-Wohnung 1. OG links bestehend aus: 1 Zimmer, Kü-
che, Dusche/IWC, Flur, E-Boiler, Ölheizung, Wohnungsgrö-
ße: 30,0 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 139,50 € (4,65 €/m²) zu-
züglich Nebenkosten. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Haynsburg, Gebind 17, 1. OG, rechts 
eine Zwei-Raum-Wohnung bestehend aus: 2 Zimmer, Kü-
che, Dusche/IWC, Flur, E-Boiler, Ölheizung, Wohnungsgrö-
ße: 62,2 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 288,30 € (4,64 €/m²) zu-
züglich Nebenkosten. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Haynsburg, Burgstraße 19, 1. OG, 
links, eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 3 Zimmer, 
Küche, Bad mit Wanne und Dusche/IWC, Flur, Ölheizung, 
Wohnungsgröße: 80 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 306,78 € (3,84 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten in Höhe von 40,00 € und Heizkosten 
in Höhe von 140,00 €. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Goßra, Goßraer Forststraße 35, 
3. OG, rechts eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 
3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Kellerraum, Ölheizung, 
Wohnungsgröße: 57 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 274,17 € (4,81 €/m²) zuzüg-
lich Betriebskosten in Höhe von 60,00 € und Heizkosten in 
Höhe von 60,00 €. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Goßra, Goßraer Forststraße 35, 
3. OG, links eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 
3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Kellerraum, Ölheizung, Woh-
nungsgröße: 57 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 249,13 € (4,40 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten in Höhe von 60,00 € und Heizkosten 
in Höhe von 60,00 €. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Goßra, Goßraer Forststraße 36, 
3. OG, links eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 
3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Kellerraum, Ölheizung, 
Wohnungsgröße: 57 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 249,13 € (4,37 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten in Höhe von 60,00 € und Heizkosten 
in Höhe von 60,00 €. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Goßra, Goßraer Forststraße 36, 
1. OG, rechts eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 
3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Kellerraum, Ölheizung, 
Wohnungsgröße: 57 m².
Die Kaltmiete beträgt monatlich 249,13 € (4,37 €/m²) zu-
züglich Betriebskosten in Höhe von 50,00 € und Heizkosten 
in Höhe von 60,00 €. (Kaution: Zwei Monatskaltmieten)

06722 Wetterzeube, OT Goßra, An der Försterei 10, 1. OG 
rechts eine Drei-Raum-Wohnung bestehend aus: 3 Zimmer, 
Küche, Bad/Wanne/IWC/Elektroboiler, Flur, Gasheizung, 
Wohnungsgröße: 87 m². 
Die Kaltmiete beträgt monatlich 333,21 € (3,83 €/m²) zuzüg-
lich Betriebskosten in Höhe von 70,00 € und Heizkosten in 
Höhe von 130,00 €. (Kaution: zwei Monatsmieten)

Bewerbungen richten Sie bitte an die Verbandsgemeinde 
Droyßiger-Zeitzer Forst, Liegenschaften, Frau Fiedler, Zeitzer 
Straße 15, 06722 Droyßig, Tel. 034425 414-24, 
oder an die  Gemeinde Wetterzeube, Frau Hansen, Schul-
straße 12, 06722 Wetterzeube, Tel. 036693 22225.

Anzeige(n)
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Bekanntmachung des Verlustes  
des Dienstsiegels und Erklärung  
der Ungültigkeit
Hiermit wird der Verlust des Dienstsiegels Nr. 1 der Gemein-
de Gutenborn angezeigt. Gleichzeitig wird die Ungültigkeit 
des Dienstsiegels Nr. 1 mit sofortiger Wirkung erklärt.

Gutenborn, 13.10.2020

Leier
Bürgermeister

Haushaltssatzung und Bekanntgabe der 
Haushaltssatzung der Gemeinde Gutenborn

1. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Gutenborn in 
der Sitzung am 02.06.2020 folgende Haushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Gutenborn vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 1.931.100 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.250.800 Euro

Sitzungsplan der Verbandsgemeinde  
Droyßiger - Zeitzer Forst
Donnerstag, 5. November
18:30 Uhr Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sozialaus-

schusses
Montag, 9. November
18:30 Uhr Sitzung des Innenausschusses
Donnerstag, 12. November
18:30 Uhr Sitzung des Bauausschusses
Mittwoch, 25. November
18:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
im Saal des Verwaltungsgebäudes in Droyßig, Zeitzer 
Straße 15 *

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Gemeinden.

Verbandsgemeinde  
Droyßiger-Zeitzer Forst

Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Droyßig findet am 3. November 2020 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, 06722 Droyßig, 
Zeitzer Straße 15, statt.
Aufgrund der Corona-Pandemie kann sich der Sitzungsort 
ändern!
Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde.

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
immer dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr in Droyßig, Markt 
6b, 06722 Droyßig, Telefon: 034425 27575

Sitzungsplan des Gemeinderates  
der Gemeinde Gutenborn
Dienstag, 17. November
18:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses
Die Sitzungen finden im Gemeindezentrum Droßdorf, 
Schulweg 23, statt.
* Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Verein-
barung - Telefon: 03441 718793
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donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

freitags keine Sprechzeiten

Droßdorf, den 02.09.2020

Stefan Leier
Bürgermeister der Gemeinde Gutenborn

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.852.000 Euro
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.148.000 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus der Investitionstätigkeit 308.600 Euro
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus der Investitionstätigkeit 31.400 Euro
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 Euro
f) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus der Finanzierungstätigkeit 114.800 Euro
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, wird 
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur 
Leistung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 500.000 Euro 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 367.800 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
2. für die Grundsteuer (Grundsteuer B) auf 400 v. H.
3. Gewerbesteuer auf 375 v. H.

Droßdorf, den 07.09.2020

Stefan Leier
Bürgermeister der Gemeinde Gutenborn

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 107 Abs. 4, § 108 Abs. 2 oder § 110 Abs. 2 KVG 
LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kommu-
nalaufsicht des Burgenlandkreises am 26.08.2020 unter 
dem Aktenzeichen 151401/M/52.207/2020 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 KVG LSA 
vom 02.11.2020 bis 17.11.2020 zur Einsichtnahme im Ver-
waltungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer 
Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 Zeitz, Zimmer 224 zu folgen-
den Sprechzeiten öffentlich aus:
montags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs keine Sprechzeiten

Die Sitzung des Gemeinderates Kretzschau, findet am 
11.11.2020 um 19:00 Uhr im Sportlerheim Grana, Hassel-
weg 8, 06712 Kretzschau OT Grana, statt.
Sprechzeiten der Bürgermeisterin: 
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr in Kretzschau, Haupt-
straße 36, Telefon: 03441 213049

In der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Kretzschau 
vom 14.10.2020 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
063/GRK/2020 SG Grün-Weiß-Döschwitz 530,00 € Spende 

für den Stiga Aufsitzmäher, hier zweite Rate 
nach Vereinbarung (Fälligkeit 31.03.2021)

036/GRK/2020 Der Gemeinderat der Gemeinde Kretzschau 
beschließt die Satzung über die gesonder-
te Festlegung des Beitragssatzes für die 
Erhebung wiederkehrender Straßenaus-
baubeiträge in der Gemeinde Kretzschau 
– Beitragssatzsatzung AE Hollsteitz 2016.

067/GRK/2020 Der Gemeinderat der Gemeinde Kretzschau 
beschließt, dem Antrag der Fa. HEGLA auf 
Befreiung von Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 der ehemaligen Gemein-
de Döschwitz „Gewerbegebiet Döschwitz“ 
(Hollsteitzer Grund) stattzugeben und da-
mit die Überbauung des im B-Plan vorge-
sehenen Grünstreifens zur Neuerrichtung 
von Parkplätzen zu ermöglichen.

068/GRK/2020 Der Gemeinderat der Gemeinde Kretzschau 
beschließt, dem Antrag der Fa. HEGLA auf 
Befreiung von Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 1 der ehemaligen Gemeinde 
Döschwitz „Gewerbegebiet Döschwitz“ (Holl-
steitzer Grund) stattzugeben und damit die 
Überbauung des im B-Plan vorgesehenen 
Grünstreifens zur Neuerrichtung einer zusätz-
lichen Einfahrt in Werk I zu ermöglichen.

069/GRK/2020 Der Gemeinderat der Gemeinde Kretz-
schau beschließt, dem Antrag der Fa. HEG-
LA auf Befreiung von Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 1 der ehemaligen Ge-
meinde Döschwitz „Gewerbegebiet Dös-
chwitz“ (Hollsteitzer Grund) stattzugeben 
und damit die Überbauung des im B-Plan 
vorgesehenen Grünstreifens, Gehweges 
sowie Herstellung einer Anrampung zur 
Neuerrichtung einer zusätzlichen Einfahrt 
in Werk II zu ermöglichen.
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Satzung über die gesonderte Festlegung  
des Beitragssatzes für die Erhebung  
wiederkehrender Straßenausbaubeiträge  
in der Gemeinde Kretzschau 
(Beitragssatzsatzung AE Hollsteitz 2016)

Gemäß § 6a Abs. 5 des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA S. 405), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 27.09.2019 (GVBl. LSA 
S. 284) in Verbindung mit § 7 der Satzung über die Erhebung 
wiederkehrender Beiträge für den Ausbau der öffentlichen 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Kretzschau (Straßenaus-
baubeitragssatzung) vom 10.05.2017 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Kretzschau am 14.10.2020 folgende Beitrags-
satzsatzung beschlossen.

§ 1

Beitragssatz
Der Beitragssatz für das Kalenderjahr 2016 in der Abrech-
nungseinheit Hollsteitz beträgt 0,0329443 €/m².

§ 2

In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Bürgermeisterin

Die Sitzungen des Gemeinderates Schnaudertal entneh-
men Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnau-
dertal.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindebüro 
Wittgendorf, Gartenstraße 30 oder nach Vereinbarung – 
Telefon: 034423 21274

Haushaltssatzung und Bekanntgabe  
der Haushaltssatzung der Gemeinde  
Schnaudertal

Haushaltssatzung und Bekanntgabe der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Schnaudertal

1. Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Schnaudertal 
in der Sitzung am 11.06.2020 folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Gutenborn vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 1.146.100 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.217.500 Euro

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.050.000 Euro
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.088.200 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus der Investitionstätigkeit 42.100 Euro
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus der Investitionstätigkeit 27.000 Euro
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus der Finanzierungstätigkeit 0.00 Euro
f) Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus der Finanzierungstätigkeit 6.200 Euro
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, wird 
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, 
der zur Leistung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen in künftigen Jahren erforderlich ist, 
wird auf 0 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 210.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) auf 336 v. H.
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2. für die Grundsteuer (Grundsteuer B) auf 400 v. H.
3. Gewerbesteuer auf 375 v. H.

Wittgendorf, den 02.09.2020

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 107 Abs. 4, § 108 Abs. 2 oder § 110 Abs. 2 KVG 
LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kommu-
nalaufsicht des Burgenlandkreises am 24.08.2020 unter 
dem Aktenzeichen 151401/M/52.442/2020 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 KVG LSA 
vom 02.11.2020 bis 17.11.2020 zur Einsichtnahme im Ver-
waltungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer 
Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 Zeitz, Zimmer 224, zu folgen-
den Sprechzeiten öffentlich aus:
montags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw.

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs keine Sprechzeiten
donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw.

13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
freitags keine Sprechzeiten

Wittgendorf, den 02.09.2020

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal

Jagdgenossenschaft Bröckau

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Bröckau
Am Donnerstag, dem 5. November 2020, um 19:00 Uhr fin-
det auf dem Saal in Bröckau die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Bröckau statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Wahl Kassenprüfer
6. Prüfung der Kasse
7. Bericht Jäger
8. Wahl des Vorstandes
9. Sonstiges

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bröckau sind zu die-
ser Mitgliederversammlung herzlich eingeladen.
Ich bitte um Ihre Teilnahme.

Aus aktuellem Anlass bitten wir Sie, einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

gez. J. Fritzsch
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Wetterzeube findet am Montag, dem 30. No-
vember 2020, um 19.00 Uhr auf dem Saal in Breitenbach, 
Grüner Anger 30 statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Gemeindebüro in 06722 Wetterzeube, Schulstraße 12
dienstags von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr 
Telefon: 036693 22225
Gemeindebüro in 06722 Wetterzeube OT Haynsburg, 
Burgstraße 10
dienstags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Telefon: 034425 21201

Der Bürgermeister
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